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Höhere Zahl an Spätaussiedlern
Friedland. Der Zuzug in die BRD von Aussiedlern mit deutschen Vorfahren
steigt wieder leicht an. 2016 seien nach vorläufigen Zahlen knapp 6.500
Spätaussiedler neu eingereist, sagte der Leiter des sogenannten
Grenzdurchgangslagers Friedland im Kreis Göttingen, Heinrich
Hörnschemeyer laut einer dpa-Meldung vom Dienstag. Damit habe sich die
Zahl im fünften Jahr in Folge erhöht. Einen Rekord an neu einreisenden
Aussiedlern gab es 1990 mit knapp 400.000 Menschen. 2012 war mit rund
1.800 Menschen ein Tiefpunkt erreicht. Seither ist deren Anzahl wieder
kontinuierlich gestiegen. Das Lager im südniedersächsischen Friedland ist die
bundesweit einzige Aufnahmeeinrichtung für diese Gruppe von Zuwanderern.
»Wie in den Vorjahren kommen die Aussiedler vorwiegend aus der Russischen
Föderation und Kasachstan«, sagte Hörnschemeyer. (dpa/jW)
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